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Verpflichtungskredit Umsetzung Sofortmassnahmen Generelle Entwässe-

rungsplanung GEP über CHF 200'000.00 inkl. MWST

Die Gemeinde Rüfenach verfügt seit 2021 über den Generellen Entwässerungsplan (GEP) der 
2. Generation. Er zeigt auf, in welchem Zustand sich unser Kanalisationssystem befindet und 
welche Massnahmen nötig sind, damit es sicher funktioniert und unsere Gewässer geschützt 
bleiben. Der GEP enthält insgesamt 70 Massnahmen. Sie reichen von örtlichen Reparaturen 
und Schachtsanierungen über Dichtheitsprüfungen bis zu Kontrollen von Gewässern und Ein-
leitstellen. Die Massnahmen sind nach Dringlichkeit eingestuft (sofort, kurzfristig, mittelfristig). 
Ein Teil davon ist noch offen.

Das Ingenieurbüro Steinmann Ingenieure und Planer AG, Brugg, hat die Generelle Entwässe-
rungsplanung GEP im Auftrag des Gemeinderates erarbeitet. Der Gemeinderat hat das Inge-
nieurbüro nun beauftragt, die offenen Massnahmen zu überprüfen und zu Paketen zu bün-
deln. Die Massnahmen sollen nach Dringlichkeit und örtlicher Lage zusammengefasst wer-
den. So lassen sich Arbeiten effizient ausführen und Kosten sparen. Zudem sollen die Pakete 
ähnlich hohe Kosten haben, damit die Gemeindefinanzen in den kommenden Jahren 
gleichmässig belastet werden. Vorgesehen ist eine Umsetzung in Etappen über die Jahre 
2026 bis 2028.

Mit der Realisierung der Sofortmassnahmen wird die Phase 1 der Generellen Entwässerungs-
planung abgeschlossen. Die Phasen 2 und 3 beinhalten weitergehende Sanierungsmassnah-
men an der Infrastruktur. Diese werden neu beurteilt und die Arbeiten entsprechend verge-
ben.

Das Massnahmenpaket

Das vorliegende Paket umfasst die dringlichsten und kurzfristig nötigen Arbeiten. Im Zentrum 
stehen folgende Punkte.

Das vorliegende Paket umfasst die dringlichsten und kurzfristig nötigen Arbeiten.

• Kanalnetz: Undichte und beschädigte Stellen werden repariert oder saniert. Damit ge-
langt weniger Fremdwasser in die Kanalisation. Fremdwasser ist sauberes Wasser, das 
die Kläranlage unnötig belastet und Kosten verursacht.

• Schächte: Fehlende Schlammpfannen werden nachgerüstet, schlechte Steigeisen er-
setzt und zwei Steigleitern mit Einstiegshilfen eingebaut. Das erleichtert den Unterhalt 
und erhöht die Sicherheit des Personals.

• Gewässerschutz: Die Einleitstellen beim Regenbecken Rüfenach und beim Hinterrein 
werden kontrolliert. Die Leitung in der Grundwasserschutzzone Ried wird periodisch 
überprüft. Einleitstellen mit einem Durchmesser von mehr als 25 cm erhalten Einwan-
dersperren gegen Biber. Ein überholtes Hochwasserentlastungsbauwerk wird zurück-
gebaut. Über den Bau einer Schmutzbremse beim Hinterrein wird erst nach den Ge-
wässeruntersuchungen entschieden.
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Kosten

Das Ingenieurbüro hat die Kosten der Massnahmen aus der aktualisierten Massnahmenliste 
vom 6. Oktober 2026 auf rund CHF 139'000,00 exkl. MWST geschätzt. Das sind rund CHF 
150'300.00 inkl. MWST (8,1 %). Die Schätzung hat eine Genauigkeit von plus/minus 30 %. Dazu 
kommen die Ingenieurleistungen gemäss Honorarofferte vom 2. Juli 2025 von CHF 17'298.00 
inkl. MWST. Sie umfassen die Mehrjahresplanung, das Bauprojekt, die Ausschreibung und Ver-
gabe der Arbeiten sowie das Gesuch an die kantonale Abteilung für Umwelt.

Priorität Anzahl Massnahmen
Kosten exkl. 

MWST

Kosten inkl. MWST (8,1 

%)

Sofortmassnahmen 9 CHF 35'500,00 CHF 38'375,50

Kurzfristige Massnahmen 22 CHF 88'500,00 CHF 95'668,50

Mittelfristige Massnahmen 1 CHF 15.000,00 CHF 16'215,00

Total Massnahmen 32 CHF 139.000,00 CHF 150'259,00

Position Betrag inkl. MWST

Massnahmen (Kostenschätzung ±30 %) CHF 150'259,00

Ingenieurleistungen gemäss überprüfter Offerte vom 2. Juli 2025 CHF 17'298,00

Zwischentotal CHF 167'557,00

Reserve für Kostenunsicherheiten CHF 17'443,00

Unvorhergesehenes CHF 15'000.00

Verpflichtungskredit CHF 200’000,00

Die Ingenieurleistungen umfassen die Mehrjahresplanung, das Bauprojekt, die Ausschreibung 
und Vergabe sowie das Gesuch an die kantonale Abteilung für Umwelt. Die Arbeiten wer-
den öffentlich ausgeschrieben, damit marktgerechte Preise erzielt werden. Nicht ausge-
schöpfte Kredite werden nicht beansprucht.

Der beantragte Kredit beträgt insgesamt CHF 200’000,00 inkl. MWST. Der Betrag schliesst die 
Reserve für die Kostenunsicherheit ein, die bei Schätzungen dieser Art besteht. Die Arbeiten 
werden öffentlich ausgeschrieben. Dadurch sollen marktgerechte Preise erzielt werden. Wird 
der Kredit nicht ausgeschöpft, wird er entsprechend nicht beansprucht.

Finanzierung und Folgen

Die Kosten werden über die Spezialfinanzierung Abwasser getragen und sind damit durch 
die Abwassergebühren gedeckt. Die Steuern werden nicht belastet. Mit der rechtzeitigen Sa-
nierung vermeidet die Gemeinde grössere Schäden und höhere Folgekosten.

Antrag

Genehmigung Verpflichtungskredit Umsetzung Sofortmassnahmen Generelle Entwässe-
rungs-planung GEP über CHF 200’000.00 inkl. MWST



Abwasserkataster

Haltungen nach Nutzungsart (PAA),    V = Verbandskanal / P = Private Leitung

Mischwasser

Schmutzwasser, Industrieabwasser

Sauberwasser, Fremdwasser

Strassenwasser, Platzwasser

Entlastetes Mischwasser

Eingedoltes Gewässer

andere, unbekannt

 

Drainage Hauptleitungen (Quelle: Landwirtschaft Aargau, digitalisiert)

Abwasserknoten nach Typ

Regenbecken

Trennbauwerk

Zentrale Versickerungsanlage

Hochwasserentlastung

Strassenwasserbehandlungsanlage oder Ölrückhaltebecken

Einleitstelle gewässerrelevant

Einleitstelle

Einzugsgebiete

Entwässerungssysteme geplant

Mischsystem

Teil-Trennsystem mit Dachwasserversickerung

Teil-Trennsystem mit Dachwasserableitung in Gewässer

Teil-Trennsystem mit Dachwasserversickerung oder Ableitung in Gewässer

Trennsystem

nicht angeschlossen

nicht entwaessert

Einzugsgebiete Sonderbauwerke

Gewässer

Bachkataster ohne Dolungen

Grundwasserschutzzonen

S1

S2

S3

Gewässerschutzbereiche

Au

Ao

Zu

Grenzen

Gemeindegrenze

Aussengrenze Bauzone (rechtskräftig)

Haltungen

Z4 keine Mängel

Z3 Leichte Mängel

Z2 mittlere Mängel

Z1 starke Mängel

Z0 nicht mehr funktionstüchtig

Knoten

Z4 keine Mängel

Z3 leichte Mängel

Z2 mittlere Mängel

Z1 starke Mängel

Z0 nicht mehr funktionstüchtig

unbekannt

Baulicher Zustand

Massnahmen

Massnahmen Sonderbauwerke

Regenbecken Rückbau

Regenbecken Neubau

Hochwasserentlastung Rückbau

Fremdwasserreduktion

Anfallstelle

Netzwerweiterung

Jahr geplante Umsetzung der Massnahmen

2024

2025

2026

2027

2028

2029

2030 - 2038

Legende Etappierungsplan 12.12.2023
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